
Protokoll FoodCoop-Plenum am

6.11.2008 in der Marbach-WG

Anwesende: Ann, Lukas, Gunther, Lucia, Martin, Claudia, Sanja,
Doro, Katja, Anne (Protokoll)

1 Finanzen

Es gab einen Bericht von der Finanzgruppe mit folgenden Hinweisen:

• an die Leute die ihre Einlage (5e) noch nicht gezahlt haben: Bitte holt das
bald nach! Die Einlage ist wichtig, um einen kleinen finanziellen Spielraum
zu haben mit dem bspw. das Geld für die Reste ausgelegt wird oder das
noch fehlende Geld für Großbestellungen vorgestreckt wird.

• Pflege und Einrichtung von Mitgliedskonten: Manche Leute haben noch
kein Mitgliedskonto, es wird darum gebeten dass ihr euch eins anlegt.
Grundsätzlich bitte die Mitgliedskonten immer aktuell halten und alles
schön eintragen! ;-)

• Das Geld für Bode-Bestellungen soll in Zukunft schon vor dem Eintref-
fen der Sachen überwiesen werden, weil es dieses Mal ziemlich knapp war
die 10-Tages-Frist einzuhalten (wenn wir später dran sind kriegen wir kei-
nen Skonto mehr). Deshalb die Bitte an die Bode-AG : In der E-Mail, die
die Bestellung ankündigt, deutlicher drauf hinweisen dass die Leute ihr
Geld jetzt schon zahlen sollen. Wenn es am Ende doch weniger kostet als
erwartet, kann das Geld auf den Mitgliederkonten gutgeschrieben werden.

2 Raum

Die Raumfrage ist noch immer nicht geklärt aber wird immer akuter: Von der
Gutenberg-WG ist inzwischen niemand mehr auf unserem Verteiler, und es gab
einige unschöne Begegnungen mit BewohnerInnen des Hauses, die nicht allzu
erfreut über unsere Anwesenheit scheinen. Nicole wird Kontakt zu Dana auf-
nehmen und ihr sagen, dass wir akut nach neuen Räumen suchen. Folgende
Möglichkeiten wurden diskutiert:

• Radio Unerhört hat einen Raum (ca. 8-10qm), den sie für ca. 30 e/Monat
vermieten wollen. Wir könnten ihn für gelegentliche Bestellungen und La-
gerung von Trockenwaren nutzen, aber erstmal eher nicht für das Markt-
gemüse weil Bedenken bestehen hinsichtlich (a) Mäusen, (b) dem ständi-
gen Ein- und Ausgehen von vielen unbekannten Menschen.

• Wagenplatz: Hier gibt es leere Wägen, die wir sehr wahrscheinlich für
alle unsere Aktivitäten nutzen könnten. Nachteil: Der Wagenplatz kann
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u.U. schnell verschwinden (müssen), spätestens ab Frühjahr 2009 wollen
die EigentümerInnen der leeren Wägen wieder dort wohnen. Martin fragt
nochmal nach.

• Es gibt ein Jugendhaus in der Nähe des Marktes, bei dem Lucia fragen
will ob wir einen Raum nutzen könnten für die Gemüse-Verteilung. Ist
aber eher unwahrscheinlich dass es klappt.

• Ann hegt vage Ideen bzgl. der Zukunft der Grünen Neune. Eine Überle-
gung wäre, die Grüne Neune als Café weiter zu führen und den hinteren
Raum als Lagerraum an uns zu vermieten. Die Idee trifft erstmal auf
grundsätzliche Zustimmung des Plenums; wenn Ann genauere Vorstellun-
gen dazu hat können wir nochmal drüber reden.

Die Raumfrage wird beim nächsten Plenum wieder (mal) aufgenommen. Bis
dahin wird weiter der Gutenberg-Keller benutzt.

3 Pfefferminze, Stevia & Co.

• Ann hat noch viel Pfefferminze und andere Kräuter aus ihrem Garten,
die sie gerne zu einem guten Preis verkaufen will. Sie schreibt bald eine
E-Mail und stellt eine Liste auf die Homepage.

• Gunther will Stevia bestellen (für mehr Infos: www.freestevia.de) und
würde sich freuen wenn noch mehr Leute Interesse haben. 50 g kosten
2,50e+ Versand einmalig 5e; er schreibt eine Mail rum wenn es so weit ist.
[Anmerkung von Anne: Der Versandhandel MagicHerbs, http://www.magicherbs.de
ist seit dem 03.11.2008 fuer unabsehbare Zeit geschlossen wegen Proble-
men mit der Staatsmacht]

4 Aufstrich-AG

Sanja wird die Koordination der Aufstrich-Kooperative in die Hand nehmen und
ein Doodle für ein gemeinsames Treffen einrichten. Neben dem gegenseitigen
Kennenlernen wären folgende Punkte diskussionswürdig:

• Qualitätssicherung

• Menge

• Raum (es kam der Wunsch nach einer Alternative zur Gutenberg, und
evtl. könnten wir Lucias WG nutzen)

5 Reste-Liste auf der Homepage

• Wenn ihr euch was aus der Reste-Kiste (im Gutenbergkeller) nehmt, denkt
bitte an den entsprechenden Eintrag auf der Homepage! Dort wird ab so-
fort auch das Datum eingetragen, an dem ihr was weggenommen habt.
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• Lukas wird in Zukunft der Reste-Listen-Beauftragter sein: Er wird je-
den Monat eine Bestandsaufnahme der vorhandenen Reste machen, ggf.
die Liste auf der Homepage entsprechend aktualisieren und der Finanz-
Gruppe jeweils kurz vor dem Plenum mitteilen, wieviel Geld die Reste
wert sind.

• Erinnerung an alle: Alles, was vor einer Bode-Bestellung noch im Gutenberg-
Keller liegt, wird zum Rest. Das betrifft also auch noch nicht abgeholte
Sachen der letzten Bestellung, weil es für die Bestellgruppe nicht möglich
ist die Sachen noch zuzuordnen.

6 Rechtsform der FoodCoop

Wir diskutierten kurz darüber, ob sich unsere derzeitigen Aktivitäten noch
im Rahmen des Legalen befinden oder ob wir bereits für den Austausch von
Geld und Lebensmitteln eine Rechtsform bräuchten. Evtl. sind wir auch schon
“automatisch“ eine GbR, was nach Meinung Einiger aber auch nicht schlimm
wäre. Wir wussten alle nicht so recht Bescheid und kamen zu keinem Schluss;
Gunther wird sich spätestens bis zum nächsten Plenum darüber informieren wie
andere FoodCoops dieses “Rechtsproblem“ handhaben und uns darüber berich-
ten.

7 Offenheit der Homepage

Nach einer weiteren Diskussion über offene Zugänglichkeit vs. Verschlüsselung
der Homepage haben wir folgende Sachen beschlossen:

• Wer seine/ihre Telefonnummer und E-Mail-Adresse nicht im Internet ste-
hen haben will, kann sie gerne rausnehmen. Es sollte nur für jede Arbeits-
gruppe irgendeine Kontaktmöglichkeit da stehen.

• Martin nimmt das Bode-Passwort von der Homepage. Das Passwort kann
in Zukunft - wie die Konto-Daten - bei allen Mitgliedern telefonisch oder
persönlich erfragt werden.

8 Kommunikation

Die Kommunikation via Mail-Verteiler, persönlichen Mails und Forum ist ver-
besserungswürdig. Auf folgende Dinge sollten wir in Zukunft alle achten:

• E-Mails nach Möglichkeit reduzieren, indem nur solche Mails über den
Verteiler laufen, die auch wirklich (fast) alle betreffen. Wenn eine Person
direkt angesprochen ist, die Mail auch nur an diese Person schicken!
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• Wenn auf eine E-Mail mit der Antwort-Funktion geantwortet wird: Bitte
entweder NUR an die betroffene Person antworten oder NUR an die ge-
samte Liste - in diesem Fall bitte die Mail-Adresse der betroffenen Person
rauslöschen, damit sie die Mail nicht zwei mal erhält.

• Diskussionen sollen bevorzugt im Forum geführt werden statt über den
Mail-Verteiler.

• betrifft ganz speziell die Absprachen zu Plenums-Terminen: Es soll zukünf-
tig keine (online-)Diskussion mehr darüber geben, ob das Plenum verscho-
ben werden soll, der fest stehende Termin ist immer der 1. Donnerstag im
Monat. Am Ende jedes Plenum wird geschaut wann das nächste Plenum
stattfindet, bei Bedarf kann dann hier eine Terminverschiebung beschlos-
sen werden.

9 nächstes Plenum

Das nächste Plenum ist am Donnerstag, 4. Dezember um 20 Uhr, ein Ort muss
sich noch finden (evtl. WG von Vroni?). Folgende TOPs stehen schon fest:

• Marktgeld über die Mitgliederkonten laufen lassen?

• Raumfrage

• Rechtsform der FoodCoop
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